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'n der Schweiz besteht ein Informatikdefizit, so wurde von bundesrätlicher Seite
festgehalten. Dies hat seine Auswirkungen. Eine Ausstellung, wie die Computer-
Schau LOGIC 85, zieht durch die Schweiz, sie war vom 24. bis 30. März in Bern, vom
10. bis 13. April in Zürich, vom 17. bis 20. April in Basel und ist vom 8. bis 11. Mai in
St. Gallen. Die Schweizerische Lehrerzeitung befasste sich im März mit dem Thema
Informatik in der Schule. Sie vermittelte auch kritische Stimmen, z. B. diejenige von
Prof. Dr. Joist Grolle, der schreibt: Aber wir sollten darauf beharren, dass die
vornehmste Aufgabe der Schule auch in Zukunft darin liegen muss, junge Menschen zu
selbstverantwortlichen Individuen zu erziehen. In Abgrenzung zu anders lautenden
Postulaten bedeutet dies: Die Schule sollte nicht den Ehrgeiz entwickeln,
funktionierende Datenverarbeiter auszubilden. Sie sollte jungen Menschen aber auch nicht
die trügerische Illusion suggerieren, man könne im Verhältnis Mensch-Computer
eine Arbeitsteilung zwischen Humanitas und Ratio organisieren. Der Mensch mag
sich der Computer bedienen wie er will, er haftet gleichermassen für die Ratio wie
für die Humanitas seines Handelns. Richtig ist allerdings, dass es unter den
technologischen Bedingungen der Zukunft für den einzelnen Menschen immer schwieriger
sein wird, diese Haftung tatsächlich zu realisieren. Um dieser Verantwortung
gerecht zu werden, ist es notwendig, die Technologie nicht nur zu beherrschen, sondern

ihr zugleich zu widerstehen
Das Informatikdefizit wirkt sich auch in unseren Schulen aus. Überall wird heute
experimentiert, wird Informatik in den Unterricht eingebaut. Auch in der Maturitäts-
anerkennungsverordnung soll die Informatik berücksichtigt werden. Wesentlich in
der ganzen Diskussion ist sicher die Frage, auf welcher Stufe mit dem Informatikunterricht

begonnen werden soll.

von Dr. sc. math. Cornel Niederberger

Bald 40 Jahre sind vergangen, seit der erste industriell gebaute Computer das Licht
der Welt erblickte. Zu dieser Zeit gehört eine stürmische technische und wissen-
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Informatik aus der Sicht der Volksschule
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